
Nachrichten-

blatt 

Folge 6/2017 
 

Marktgemeinde  

Irnfritz-Messern 

3754 Irnfritz , Hauptplatz 1 

Tel.: 02986/6228   

Fax: 02986/6228-19 

AMTLICHE MITTEILUNG 
Zugestellt durch Post.at 

 

Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Irnfritz-Messern  

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hermann Gruber 

www.irnfritz.at 

gemeindeamt@irnfritz.at 

28.05.2017  
 

Parteienverkehrszeiten 

Mo - Di  7.00 - 12.00 Uhr 

Do  7.00 - 12.00 und 

13.00 -18.00 Uhr  

Fr  7.00 - 12.00 Uhr  

Zur Sache 

 

Werte Mitbürgerinnen  

und Mitbürger! 

 

 
 

 

 

Mit Beginn der Sommer- und Erntezeit erhöht sich auch das Ver-

kehrskaufkommen auf Gemeindestraßen und Güterwegen. Seitens 

der Marktgemeinde sind wir bestrebt jährlich in das Wegenetz zu 

investieren. So werden z.B. im Jahr 2017  der Weg in Neu Dorna, 

sowie Güterwege in Nondorf/Wild und Messern  im Baubpro-

gramm sein.  

 

Ich möchte Sie bei dieser Gelegenheit darauf aufmerksam ma-

chen, dass auch auf Gemeindestraße  und Güterwegen die Stra-

ßenverkehrsordnung gilt. Bezüglich Maschinen mit Überbreite 

hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 15.05.2017 beschlos-

sen, dass all jene, die im Besitz einer gültigen Überbreitengeneh-

migung des Landes sind, diese auch auf Gemeindestraßen gilt. 

Für Auskünfte diesbezüglich stehen Ihnen die Mitarbeiter im Ge-

meindeamt gerne zur Verfügung.  

 

  

Ihr Bürgermeister 

Hermann Gruber  

Altstoffsammelzentrum 

nächster Termin:  

17.06.2017 von  

08:00 - 10:00 Uhr 

Sterbefälle 

26.04.2017 Masopust Marie, 1927 

  Wappoltenreith 

Fotos und Texte von Ihren abgehaltenen 

Veranstaltungen, sowie von geleisteten 

Arbeiten oder sonstigen gemeinschaftli-

chen Aktionen, Leistungen  und Aus-

zeichnungen  werden kostenlos in den 

Gemeindenachrichten abgedruckt und 

müssen bis 15. des Monats im Gemeinde-

amt als World Datei und Fotos extra als 

JPG-Datei  einlangen.  

Blutspendeaktion 

 

11.06.2017  

08:30 - 12:00 Uhr  

 

Mehrzwecksaal  

Irnfritz  



Änderungen vorbehalten                                             Wochenenddienste der Ärzte          ohne Gewähr                                                                                              

Die diensthabenden Zahnärzte erfahren Sie unter dem Ärztenotruf 141 oder unter www.zahnaerztekammer.at 

  Datum Arzt Tel.Nr. Adresse 

B
ru

n
n

 

03.-04.06.2017 Dr. Anita Greilinger 02985/2308 3751 Gars/Kamp, Schillerstr. 163 

05.06.2017 Dr. Peter Mies 02982/2443 3591 Altenburg, Paul Troger Str. 1 

10.-11.06.2017 Dr. Heidelinde Schuberth 02987/2305 3572 St. Leonhard 61 

15.06.2017 Dr. Andjela Erstic 02989/22000 3595 Brunn/Wild, Dr. Robert Braun Str. 8 

17.-18.06.2017 Dr. Harald Dolensky 02985/2340 3571 Gars/Kamp, Waldzeile 654 

24.-25.06.2017 Dr. Christian Tueni 02988/6236 3593 Neupölla 93 

J
a

p
o

n
s  

03.-04.06.2017 Dr. Anna Katharina Margeta 02916/229 2092 Riegersburg 136 

05.06.2017 Dr. Ulrike Kirchweger 02915/2268 2095 Dorsendorf, Hauptplatz 7 

10.-11.06.2017 Dr. Brtna Bettina 02913/236 3754  Pernegg 51 

15.06.2017 Dr. Reinhard Lehninger 02912/340 2093 Geras, Horner Str. 10 

17.-18.06.2017 Dr. Helga Mühlöcker 02912/405 2091 Langau 161 

24.-25.06.2017 Dr. Irmgard Schnabl 02914/6201 3763 Japons 45 

L
u

d
w

eis  

03.-05.06.2017 Dr. Helmut Köck 02847/2451 3812 Gr.Siegharts,Bergg.16 

10.-11.06.2017 Dr. Christoph Döller 02844/276 3822 Karlstein, Hauptstr. 14 

15.06.2017 Dr. Hans-Christian Lang 02847/2410 3812 Gr.Siegharts,Waidhofner Str.4 

17.-18.06.2017 Dr. Michael Stechauner 02846/354 3824 Großau, Raabser Str. 5 

24.-25.06.2017 Dr. Hans-Christian Lang 02847/2410 3812 Gr.Siegharts,Waidhofner Str.4 

Die Ordination Dr. Irmgard Schnabl ist am Freitag, den 16. Juni 2017 wegen Urlaub geschlossen.  



Veranstaltungen im Mai 2017  

Fr 02.06.2017 TSU - NSG Irnfritz (U13) : NSG Windigsteig um 16:15 Uhr 

Fr 02.06.2017 TSU - Irnfritz : Großsiegharts um 20:00 Uhr  

Sa 03.06.2017 TSU - Irnfritz Frauen : Schrems um 17:30 Uhr  

So 04.06.2017 Szene Bunte Wähne - RadFestivalTag 

So 04.06.2017 Dorffest der FF-Rothweinsdorf, ab 11:30 Uhr Mittagstisch, Saugschlauchmasters 

So 04.06.2017  Dorffest der FF-Rothweinsdorf Abendunterhaltung mit den Clarks 

Mo 05.06.2017 Dorffest der FF-Rothweinsdorf, Hl.Messe um 09:30 Uhr, anschl Frühschoppen 

Mi 07.06.2017 Mutterberatung um 10:30 Uhr im Gemeindeamt 

Fr 09.06.2017 TSU - NSG Japons (U17) - Rapottenstein um 20:00 Uhr  

Sa 10.06.2017 TSU - NSG Japons (U11) : NSG Heidenreichstein um 16:30 Uhr  

Sa 10.06.2017 Gassenfest der FF-Wappoltenreith, Heurigenbetrieb ab 18:00 Uhr 

So 11.06.2017 Gassenfest der FF-Wappoltenreith, Hl.Messe um 09:45 Uhr, Frühschoppen 

So 11.06.2017 Blutspendeaktion im MZS, 08:30 - 12:00 Uhr  

Mo 12.06.2017 GG - Plaudernachmittag um 14:00 Uhr im Mehrzwecksaal 

Di 13.06.2017 GG - Wanderung „Energiereich“ mit Stefan Grassl um 19:00 Uhr beim MZS 

Do 15.06.2017 Fronleichnam 

Fr 16.06.2017 Ripperlessen im GH Asenbaum ab 19:00 Uhr 

Sa 17.06.2017 Altstoffsammelzentrum von 08:00 - 10:00 Uhr  

Sa 17.06.2017 Sommernachtskonzert der Musikkapelle um 20:00 Uhr am Hauptplatz in Irnfritz 

Sa 24.06.2017 Alleefest des Dorferneuerungsvereins Messern ab 16:00 Uhr  

Sa 24.06.2017 Dorffest der FF-Kleinulrichschlag, Heurigenbetrieb ab 18:00 Uhr  

So 25.06.2017 Dorffest der FF-Kleinulrichschlag, Mittagstisch ab 11:00 Uhr  

Mo 26.06.2017 Infoveranstaltung zum Raumordnungsprogramm um 19:00 Uhr im MZS 

Do 29.06.2017 Infoveranstaltung zum Raumordnungsprogramm um 19:00 Uhr im MZS 

Sa 01.07.2017 FF-Abschnittsfeuerwehrtag in Reichharts ab 19:00 Uhr , Abendunterhaltung 

So 02.07.2017 Feuerwehrfest der FF-Reichharts. Hl.Messe um 09.30 Uhr anschl Frühschoppen 

Jeden Montag Linedance ab 19:00 Uhr im Mehrzwecksaal  

Jeden Mittwoch Rückengymnastik um 18:00 Uhr im Mehrzwecksaal 

Jeden Donnerstag Volleyball um 20:00 Uhr im Mehrzwecksaal  

 Baumslalom, Ästesprung, Stein-Pendel und Bockerlball 

– all diese Begriffe sind im heurigen Bewegungskaiser 

zu finden, der sich ganz dem Motto „Natur bewegt dich“ 

widmet. Die innovative Roadshow der NÖGKK, die ab 

Ende April wieder auf Tour ist, setzt dabei wieder neue 

Maßstäbe: ein naturnaher Motorik-Parcours, einzigarti-

ge Sport- und Kreativstationen, sowie weitere Neuerun-

gen warten auf die Teilnehmer.  

Kindergärten, Schulen und Sonderpädagogische Zentren 

zählen dabei wieder zur Hauptzielgruppe. Pädagogen 

und Betreuer erhalten wertvolle Tipps und Tricks zur 

abwechslungsreichen Gestaltung des Turnunterrichts. 

Basierend auf den Evaluierungsergebnissen der letzten  

Jahre wird 2017 ein neues zusätzliches Evaluierungs-  

Bewegungskaiser 2017 im Zeichen der Natur  

konzept umgesetzt. Es soll nachgewiesen werden, dass 

die intensive Nutzung von NÖGKK-Bewegungskaiser-

Modulen und Handlungsempfehlungen den Motorik- 

und Gesundheitsstatus der Kinder positiv beeinflussen 

kann und das Interesse an der Bewegung selbst erhöht 

wird. Beauftragt mit der Organisation und Durchfüh-

rung ist wieder Motion21.  

Das Bewegungskaiser-Team kommt heuer erstmals im 

Rahmen einer Schulveranstaltung nach Irnfritz-Messern 

und freut sich schon auf zahlreiche „Natur-bewegte“ 

Teilnehmer:  
 

9. Juni 2017  von 08:15 bis ca. 13:00 Uhr  

im Mehrzwecksaal in Irnfritz  



Überarbeitung und Ergänzung des rechtskräftigen Örtlichen 
Raumordnungsprogramms (Flächenwidmungsplan) 

 

 

 

 

 
Der derzeit rechtskräftige Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Irnfritz-Messern stammt aus dem Jahr 1979 und 

ist somit bereits 38 Jahre alt. 

Da die aktuellen Bestimmungen des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 die Erstellung eines digitalen Örtlichen Raum-

ordnungsprogramms vorsehen, hat sich die Marktgemeinde Irnfritz-Messern entschlossen, dieses wichtige Planungs-

instrument für die Gemeindeentwicklung zu überarbeiten und v.a. durch ein Örtliches Entwicklungskonzept ergänzen zu 

lassen. 

 

Um der Bevölkerung die Möglichkeit zur Mitsprache und zur Bekanntgabe von Widmungswünschen zu geben, wer-

den noch vor der öffentlichen Auflage des Entwurfs  Informationsveranstaltungen abgehalten. 

Bei diesen Veranstaltungen sollen die Pläne der bereits erstellten Grundlagenforschung präsentiert und die Entwürfe des 

Örtlichen Entwicklungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes diskutiert werden. 

Weiters wird die Bevölkerung vom beauftragten Planungsbüro (Dipl.-Ing. Porsch ZT GmbH,  

3950 Gmünd) auch über die rechtlichen Bestimmungen, die das Örtliche Raumordnungsprogramm bzw. den Flächenwid-

mungsplan betreffen, informiert. 

 

Im Zuge der Überarbeitung und Ergänzung dieses Örtlichen Raumordnungsprogramms kann es durchaus auch zu Rück-

widmungen von nicht verfügbarem und nicht bebautem Bauland in Grünland kommen, um andere verfügbare Flächen als 

Bauland ausweisen zu können. 

 

Daher ergeht die Einladung im besonderen Maße an Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer, die beabsichti-

gen, ihre innerörtlichen oder ortsnahen Gründe als Bauland zur Verfügung zu stellen, sowie an Bauwerberinnen und 

Bauwerber, welche in den nächsten Jahren den Bau eines (Wohn-) Gebäudes beabsichtigen. 

 

Die Informationsveranstaltungen finden 

 

am Montag, 26.06.2017 

für die Katastralgemeinden  

Haselberg, Irnfritz, Kleinulrichschlag, Reichharts,  

Trabenreith und Wappoltenreith   

um 19:00 Uhr im Mehrzwecksaal 

& 

am Donnerstag, 29.06.2017 

für die Katastralgemeinden  

Dorna, Grub, Messern, Nondorf/Wild,  

Rothweinsdorf und Sitzendorf  

um 19:00 Uhr im Mehrzwecksaal 

statt. 

 

Seitens der Marktgemeinde Irnfritz-Messern möchten wir Sie zu diesen Informationsveranstaltungen herzlich einladen 

und um eine rege Teilnahme bei diesen Präsentationen bzw. Besprechungen ersuchen. 

Einladung zu Informationsveranstaltungen 



Geburtstage 

Bürgermeister Hermann Gruber durfte folgenden Jubi-

laren im Namen der Marktgemeinde Irnfritz-Messern 

recht herzlich gratulieren:  

90. Geburtstag Bertha Labner, Trabenreith  

„EnergieReich!“ 
 

Zeit zum Durchatmen und Energieaufladen 
 

Wie kommt meine Energie zustande?  

Welche Hormone sind dafür zuständig?  

Was tut mir gut?  

Wie achte ich auf meine inneren Sensoren?  

Wie lade ich am besten meine Batterien wieder auf? 

 

Antworten auf diese - und viele weitere Fragen - be-

kommen Sie in der 2-reihigen Themenwerkstatt! 

 

Kleine Ruhepausen einbauen, Kraftquellen aufsuchen, 

mit der eigenen Energie umgehen lernen, das sind die 

wesentlichen Inhalte, die Sie auf Ihren ersten Schritten 

zu mehr Wohlbefinden begleiten sollen. 

 

Verändern Sie Ihr Leben und zwar nachhaltig! 

Wann, wenn nicht jetzt! 
 

Vortragswanderung  
mit  

Stefan Grassl 
 

1. Teil 

13.06.2017 um 19:00 Uhr beim MZS 
 

2. Teil 

04.07.2017 um 19:00 Uhr beim MZS 

Am Sonntag, den 7. Mai 2017 fand in der Pfarrkirche 

Messern die traditionelle Florianimesse zu Ehren des 

Hl. Florian statt. Unser Abt Michael Proházka zele-

brierte den Gottesdienst und erwähnte viele interessante 

Gedanken rund um den Hl. Florian im Hinblick auf die 

heutige Zeit. 

Höhepunkt dieser Messfeier war mit Sicherheit die An-

gelobung unseres neuen Feuerwehrmitgliedes Patrick 

Lausch aus Messern. Patrick besucht zurzeit die Han-

delsakademie in Horn und wird die Feuerwehr Messern 

in Zukunft verstärken. Unser jüngstes Feuerwehrmit-

glied ist besonders bei den zahlreichen Arbeitseinsätzen 

rund um den Umbau des Feuerwehr- und Dorfgemein-

schaftshauses ein unverzichtbarer Helfer geworden und 

leistet tolle Arbeit! 

 

Foto von links:  

Jürgen Lausch, Klaus Ringl, Michael Proházka, Patrick 

Lausch, Alois Heilig, Otto Fischer (v. links) 

Florianifeier und Angelobung  

von Patrick Lausch  



Feuerwehr- und Dorfgemeinschafts-

haus Messern  

Niederschlag: blaue Balken  Höchtstemperatur: rote Linie            

Niedrigste Temperatur blaue Linie  Vollmond: gelber Balken 

Niedrigste Temperatur:   24.04.2017      -1,5 Grad 

Höchste Temperatur: 10.04.2017     20,1 Grad 

Niederschlag gesamt: 49,4 lt.  

April 2017 

Auf der Internetseite http://www.noel.gv.at/

Externeseiten/wasserstand/static/stations/116061/

station.html können Wetterwerte aus Messern aktuell 

abgerufen werden.  

Auch auf der Homepage der Marktgemeinde Irnfritz-

Messern www.irnfritz.at sehen Sie die Tagesprognose 

sowie eine 3-Tagesprognonse für unsere Gemeinde.  
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Ein kulturelles und gesellschaftliches Zentrum für 

die 4 Ortschaften Messern, Sitzendorf, Dorna und 

Grub. 

 

Ein renovierungsbedürftiges Feuerwehrhaus (kaputte 

Tore und Fenster, feuchtes Mauerwerk, keine Wärme-

dämmung, keine entsprechende Heizung, unzureichen-

de Sanitär- und WC-Anlagen, etc.) und der Umstand, 

dass das Feuerwehrhaus auch als Dorfgemeinschafts-

haus genutzt wird und dafür eindeutig zu klein ist, wa-

ren der Anstoß zu Überlegungen für den Umbau des 

Gebäudes. Zudem wurde auch im Gemeinderat ein Sta-

tionierungskonzept für zukünftige Feuerwehrwehrfahr-

zeuge in der Gemeinde beschlossen, dass ein Hilfe-

löschfahrzeug der Größe 3 für die Feuerwehr Messern 

vorsieht und das in den momentanen Garagen des Feu-

erwehrhauses keinen Platz finden würde. 

 

Nach einer langen Planungsphase unter Einbeziehung 

vieler Meinungen konnten wir ein Konzept ausarbeiten, 

welches schlussendlich von Architekt Dipl. Ing. 

Schwingenschlögl in einem Bauplan umgesetzt wurde. 

Wetterdaten 

Dieser Plan sieht eine Trennung des Feuerwehrbereichs 

im Erdgeschoss und einen Dorfgemeinschaftsbereich 

im Dachgeschoss vor. Beide Bereiche werden barriere-

freie Eingänge haben. Der Feuerwehrbereich wird um 

eine Garage für das zukünftige Hilfelöschfahrzeug Grö-

ße 3 erweitert und die notwendigen Adaptierungen wer-

den durchgeführt, um einen modernen Feuerwehrbe-

trieb gewährleisten zu können. Im Dorfgemeinschafts-

bereich entsteht ein großer Versammlungsraum mit al-

len notwendigen Sanitäranlagen und ein Büro für alle 

Vereine. Das Haus selbst bekommt eine Zentralheizung 

mit Pellets und eine Wärmedämmung. Ein öffentlich 

zugängliches und barrierefreies WC im Erdgeschoss 

wird für die Friedhofs- und Kirchenbesucher zur Verfü-

gung stehen.  

Die Kostenschätzung für diesen Umbau durch Architekt 

Schwingenschlögl ergab rund € 404.000,-. Die Kosten 

abzüglich der Eigenleistung durch die Mitglieder der 

Feuerwehr Messern und durch freiwillige Helfer betra-

gen rund € 270.000,-.  

Die Marktgemeinde Irnfritz-Messern wird sich mit € 

150.000,- an den Kosten beteiligen. Die Pfarre Messern, 

die sich in das Haus einmieten wird, stellt als Mietvo-

rauszahlung ca. € 86.000,- zur Verfügung. Ebenfalls 

wurde um die sogenannte EU-Förderung über die Dorf-

erneuerung angesucht, bei der man sich ebenfalls Geld-

mittel erhofft. Der Rest der Kosten wird von der Frei-

willigen Feuerwehr Messern getragen. 

 

Als Fertigstellungstermin wird Anfang 2019 angepeilt. 

Immer aktuelle Bau- und Statusberichte mit vielen Fo-

tos findet man unter feuerwehr.messern.at 

Foto: NÖN, Kalchhauser  

http://www.noel.gv.at/Externeseiten/wasserstand/static/stations/116061/station.html
http://www.noel.gv.at/Externeseiten/wasserstand/static/stations/116061/station.html
http://www.noel.gv.at/Externeseiten/wasserstand/static/stations/116061/station.html


Gemeinderatssitzung vom 15.05.2017 

GR Manuela Ebner-Gruber folgt  

GR Lydia Selzer  

Am 27. April 2017 wurde Manuela Ebner-Gruber als 

Gemeinderätin für die aus dem Gemeinderat ausschei-

dende Lydia Selzer angelobt.  

Lydia Selzer hat sich vor allem für die für die Erstellung 

der facebook-Seite der Marktgemeinde Irnfritz-Messern 

eingesetzt und diese bis zu ihrem Ausscheiden bestens 

betreut. Wir bedanken uns noch bei Ihr für die gute Zu-

sammenarbeit und wünschen Ihr für Ihre Ausbildung 

und berufliche Zukunft alles Gute.  

Im Zuge der Neugestaltung des Vorplatzes der Pfarrkir-

che in Messern war auch das Kriegerdenkmal betroffen. 

Es wurde von seinem ursprünglichen Platz bei der Kir-

chenmauer entfernt und nach einer Generalsanierung 

wieder in einem mit Granitwänden gestalteten Bereich 

beim Parkplatz aufgebaut. Das Denkmal erstrahlt an 

seinem neuen Platz wieder in vollem Glanz und ist nun 

um vieles besser einsehbar und für Gedenkveranstaltun-

gen zugänglicher als es an seinem alten Standort der 

Fall war.  Da vor kurzem der Pfarre Messern die Förder-

summe von 4.200 Euro seitens des Landes zugesagt 

wurde, möchten wir uns seitens des Pfarrgemeinde- und 

Pfarrkirchenrates noch einmal bei allen bedanken, die 

zum tollen Erfolg dieses Projektes beigetragen haben.  

„Ein Musterprojekt mit Vorzeigecharakter“, wie es un-

sere Betreuerin seitens des Landes Maria Theresia 

Schindler und die Obfrau des Dorferneuerungsvereins 

Messern Judith Grecher auf den Punkt brachten. 

 

Chronologie: 

1924 errichtet 

1945 erweitert 

2015 Abbau, Generalsanierung und Neuerrichtung 

 

Kosten: 

Gesamtkosten:  € 13.000,-- 

Pfarre Messern:  € 7.100,-- 

Förderung Dorf- und Stadterneuerung: € 4.200,-- 

Zuschuss Marktgemeine Irnfritz-Messern: € 1.500,- 

Zuschuss Schwarzes Kreuz: € 200,- 

 

Beteiligte Firmen: 

Martin Ohrfandl, Atzelsdorf, Leyrer & Graf, Horn, Mit-

glieder der Pfarre Messern 

Kriegerdenkmal Messern  

umplatziert und generalsaniert 

Foto: 

Klaus Ringl (Pfarrgemeinderat), Hermann Gruber 

(Bürgermeister), Christian Stadler (Pfarrgemeinderat) 

Maria Theresia Schindler (Dorf- und Stadterneuerung 

NÖ), Judith Grecher (Obfrau Dorferneuerungsverein 

Messern) 

 Die Leistungen für die Errichtung der ABA Irnfritz-

Messern BA11, WVA Irnfritz-Messern BA05 sowie 

Kabel- und Straßenbau wurden an den Billigstbieter, 

die Firma Leitäusl GesmbH, zur Angebotssumme 

von € 246.583,65 (excl. Ust) einstimmig vergeben. 

  

GR Wilhelm Heily bringt dem Gemeinderat den 

Energiebericht zur Kenntnis. 

 

 Die Satzungsänderungsänderung des Gemeindeab-

fallwirtschaftsverbandes Horn wurde einstimmig be-

schlossen.  

 

 Der Gemeinderat gewährt einstimmig der Dorfge-

meinschaft Kleinulrichschlag für den Ankauf eines 

Defibrillators eine Subvention in der Höhe von € 

500,00. 

 

 Der TSU Irnfritz wird für das Jahr 2017 eine Subven-

tion in Höhe von €1.100,00 gewährt.  

 

 Die teilweise Freigabe zur Bebauung der ausgewiese-

nen Bauland-Wohngebiet-Aufschließungszone in der 

KG Irnfritz wird einstimmig beschlossen. 

 

 Ein Grundsatz über die Verwertung der Liegenschaft 

in Irnfritz, Hauptstraße 19 wird einstimmig beschlos-

sen.  



Ab Mitte des Jahres 2017 werden die ÖBB Ticketauto-
maten in ganz Österreich auf eine neue Benutzerober-
fläche umgestellt. Damit profitieren Bahnkundinnen 
und -kunden künftig beim Ticketkauf von mehr Vortei-
len, denn die neue Oberfläche bietet deutlich mehr 
Information und Leistung – und gleichzeitig funktio-
niert sie nach derselben Bedienlogik  wie der Ticket-
kauf im Internet oder per ÖBB App. 

Die ÖBB befördern über 1,3 Millionen Fahrgäste pro 
Tag, demnach ist das vorrangige Ziel der ÖBB klar: Die 
Kundinnen und Kunden sollen möglichst rasch zum Ti-
cket kommen – auch über den Ticketautomaten. Mit 
der neuen Benutzeroberfläche ist nun eine Lösung ge-
schaffen worden, die den Anforderungen der unter-
schiedlichsten Kundengruppen gerecht wird. 

 

Ticketkauf überall nach der gleichen Logik 

Am PC und am Handy können ÖBB Kundinnen und 

Kunden schon länger rasch und einfach ihr Ticket bu-

chen. Nun werden auch die Ticketautomaten schrittweise 

auf die gleiche, übersichtliche Benutzeroberfläche umge-

stellt. Der Vorteil: der Ticketkauf funktioniert für die 

Fahrgäste in Zukunft immer nach derselben Optik und 

Logik – egal, ob das Ticket online auf tickets.oebb.at, 

via ÖBB App oder eben am ÖBB Ticketautomaten ge-

kauft wird. 
 

Ab Mitte des Jahres 2017 werden die insgesamt rund 
1.000 Ticketautomaten an allen Bahnhöfen in Öster-
reich sowie in den Zügen auf die neue Oberfläche umge-
stellt – beginnend in Vorarlberg bis ins Burgenland. Bis 
Ende des Jahres soll die gesamte Modernisierung abge-
schlossen sein. Notwendig ist diese Neuerung, weil die 
bisherige Software der Ticketautomaten seit über 15 
Jahren im Einsatz und für moderne Anforderungen nicht 
mehr zeitgemäß ist.  

Die neue Benutzeroberfläche hilft den Fahrgästen, rasch 

und einfach zum Ticket zu kommen. So können Bahn-

kundinnen und -kunden künftig an den Automaten unter 

anderem: 
 

mehr Funktionen nützen: zum Beispiel direkt bis ans 
Fahrziel buchen - inklusive lokaler Verbundtickets 
für Bahn, Bus und Bim. Es reicht, „Von“ und „Nach“ 
einzugeben und man erhält automatisch die richti-
ge Kombination aus den benötigten Ticket. 

mehr Informationen abrufen: Der Automat zeigt auch 
die nächsten Verbindungen mit Abfahrts- und An-
kunftszeit sowie die wesentlichen Zwischenhalte 
an. 

mehr Stationen buchen: Tickets für über 40.000 Halte-
stellen in ganz Österreich können gelöst werden. 

ÖBB Ticketautomaten  

können künftig mehr 

Um die neue Oberfläche möglichst benutzerfreundlich 

zu gestalten, haben die ÖBB sie gemeinsam mit Kun-

dinnen und Kunden getestet: An ausgewählten Standor-

ten in Wien, St. Pölten, Salzburg, Innsbruck, Linz, Graz 

und Klagenfurt wurden schon mehr als 30.000 Ticket-

käufe getätigt. Über 3.000 Kundinnen und Kunden aller 

Altersgruppen gaben wertvolles Feedback, das in die 

Funktionalität der neuen Oberfläche eingearbeitet wur-

de.  

Der neue Ticketautomat bietet auch einen einfachen 

Lese-Modus. Tippt man auf der Bedienoberfläche links 

unten auf „Einfache Bedienung“, dann wechselt die An-

zeige in eine Bildschirmoberfläche mit hohem Kontrast 

und reduziertem Text. Dies ermöglicht ein sehr leichte 

Lesbarkeit. 

Der Automat dient vornehmlich dem schnellen Kauf 

einfacher Tickets – direkt am Bahnhof und unmittelbar 

vor der Abfahrt. Spezielle Angebote, die nicht über den 

Ticketautomaten gebucht werden können, wie zum Bei-

spiel Nachtreisen im Nightjet, Sitzplatzreservierungen 

oder Sparschiene-Tickets, erhält man wie bisher am 

ÖBB Ticketschalter bzw. per ÖBB App oder im Internet 

auf tickets.oebb.at. 

Unterstützung bei der Umstellung 

Bei der Nutzung der neuen Oberfläche bekommen die 
Fahrgäste umfassende Unterstützung: 

Einerseits erklären Broschüren den Ticketkauf Schritt 
für Schritt, inklusive anschaulicher Beispiele und Tipps. 
Diese liegen zum Zeitpunkt der jeweiligen Umstellung 
im Bundesland an den ÖBB Schaltern auf. 

Andererseits werden an allen größeren Bahnhöfen ÖBB 
Promotorinnen und Promotoren die Fahrgäste unter-
stützen und beraten.  

Zusätzlich gibt es eine eigene Hotline für den Ticket-
kauf, die direkt am Automaten (auch in Blindenschrift) 
angeführt und unter 05 1717 25 erreichbar ist. 

Weiterführende Informationen wie z. B. Video-
Anleitungen zum Ticketkauf und aktuellen Informatio-
nen zur Umstellung der Automaten sind laufend unter 
oebb.at/ticketautomat zu finden. 



Vor kurzem wurden von einigen Damen der Mütterrun-

de und des Pfarrgemeinderates die Grünflächen rund um 

den neuen Kirchenvorplatz in Messern mit Sträuchern 

und Stauden neugestaltet. Ebenfalls mussten durch die 

neuen Gehwege die Grünflächen am Friedhof entspre-

chend angelegt und Gras angebaut werden. Die Kosten 

von über € 500,00 wurden von der Pfarre und der Müt-

terrunde von Messern übernommen. 

Kirchenvorplatz Messern 

Die ÖVP-Frauen Irnfritz-Messern haben unter der Lei-

tung von Herma Kloiber wieder gebrauchte Fahrräder in 

der Marktgemeinde Irnfritz-Messern gesammelt. Dies 

wurden von Franz Kloiber Instand gesetzt und Straßen 

tauglich gemacht. Übergeben wurden sieben Fahrräder 

an die Wohngemeinschaft Engelsdorf Nordstern. Die 

Betreuerinnen und vor allem die Kinder haben sich über 

diese Spende sehr gefreut. 

 

Foto von links: 

Herma Kloiber, Julia, Franz Kloiber, Leonie Kloiber, 

Barbara Schneider, Tobias, Birgit Ledwinka, Viktoria 

Kainz  

Fahrradaktion ÖVP-Frauen 

Neues Eisentor für die  

Kapelle Reichharts 

Das schmiedeiserne Tor der Kapelle Reichharts wurde 

in vielen Arbeitsstunden von Johann Richter aus Reich-

harts erneuert.  





NÖGKK und Ärztekammer für NÖ: 

Neuregelung des ärztlichen  

Bereitschaftsdienstes in den Nächten an 

Samstagen,  

Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 
 

Mit Start 1. April haben Ärztekammer für NÖ (ÄKNÖ) 

und NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) eine neue Ver-

einbarung beim Bereitschaftsdienst in den Nächten am 

Wochenende bzw. an Feiertagen getroffen. Kernpunkt 

ist, dass für akute Beschwerden an Samstagen, Sonn- 

und gesetzlichen Feiertagen von 7 bis 19 Uhr in rund 

140 Gesundheitssprengeln in Niederösterreich eine Kas-

senärztin oder ein Kassenarzt in ihrer bzw. seiner Ordi-

nation zur Verfügung steht. In der Nacht von 19 bis 7 

Uhr früh übernehmen Ärztinnen und Ärzte von Notruf 

NÖ die Dienstbereitschaft – so wie das bereits seit Jah-

ren unter der Woche funktioniert. 

Das hat, so NÖGKK-Obmann Gerhard Hutter, sowohl 

für Patientinnen und Patienten wie auch für die Ärzte-

schaft Vorteile: „Sichergestellt bleibt, dass für den Not-

fall die richtige Versorgung verlässlich und rasch zur 

Verfügung steht. Aber die Ärzte haben nicht – wie  

bisher – von Freitagabend bis Montag in der Früh Be-

reitschaft, sondern können sich in der Nacht regenerie-

ren. Und die Patienten haben die Sicherheit, dass sie 

sowohl am Wochenende wie auch zum Wochenstart 

einem ausgeruhten Hausarzt gegenübersitzen. Unkom-

pliziert bleibt die Erreichbarkeit für Patienten und ihre 

Angehörigen“, so Hutter: „Mit der Notruf-Nummer 141 

ist man am Wochenende beim Bereitschaftsdienst im-

mer richtig.“ 

 

Allgemeinmedizinerinnen und Allgemeinmediziner 

leisten neben ihren Behandlungen in den Ordinationen 

knapp eine halbe Million Visiten. Dies ist gerade in 

Grippezeiten oder im Winter bei Schnee und Eis eine 

herausfordernde Aufgabe. Für den Vizepräsidenten und 

Kurienobmann der NÖ Ärztekammer, MR Dr. Dietmar 

Baumgartner, war klar, dass man für diese Aufgabe aus-

geschlafen sein muss: „Nach einem Wochenenddienst, 

bei dem man sowohl tagsüber aber auch während der 

Nacht zum Beispiel von Sonntag auf Montag zu mehre-

ren Einsätzen gerufen wird, ist es sehr schwierig, die 

neue Arbeitswoche ausgeruht zu beginnen. Aus diesem 

Grund haben wir uns dazu entschlossen, den Nachtbe-

reitschaftsdienst am Wochenende abzugeben.“ Ärzte in 

kleineren Gesundheitssprengeln, in denen beispielswei-

se nur drei Ärzte tätig sind, mussten jedes dritte Wo-

chenende neben ihrer normalen Ordinationstätigkeit von 

Freitagabend bis Montagfrüh Bereitschaftsdienst leis-

ten. „In diesen Fällen stellt die Neuorganisation eine 

enorme Erleichterung für die Ärzteschaft dar“, so  

Ärztedienst in den Nächten am Wo-

chenende neu geregelt 

Baumgartner weiter. Die Neuregelung betrifft nur die 

Nächte an Wochenenden und Feiertagen, die Dienste 

während des Tages werden weiterhin unverändert wie 

bisher von den Allgemeinmedizinerinnen und Allge-

meinmedizinern übernommen.  

„Der Ärztedienst 141 ist ein wichtiges Segment inner-

halb der medizinischen Versorgungsstruktur in Nieder-

österreich. Die neue Regelung für den Nachtdienst auch 

am Wochenende wird dazu beitragen, das gute Angebot 

weiterhin zu ermöglichen. Zuletzt konnten im Jahr 2016 

von Montag- bis Freitagnacht 16.878 Anrufe vermerkt 

werden. In 6.983 Fällen konnte durch telefonische Bera-

tungen geholfen werden, 7.660-mal folgte eine ärztliche 

Visite, nachdem die Rufnummer 141 gewählt wurde“, 

so NÖ Gesundheitslandesrat Ing. Maurice Androsch.  

„Die Fortführung des NÖ Ärztedienstes auch in den 

Nachtstunden an den Wochenenden, ist eine logische 

Konsequenz des erfolgreichen Betriebs unter der Wo-

che“, so Ing. Christof Constantin Chwojka, CEO von 

Notruf NÖ. „Die bewährte Versorgung von nieder-

schwelligen medizinischen Problemen durch unsere 

Telefon- und Visitenärzte, gepaart mit einer modernen 

Infrastruktur der Diensteinteilung und -administration 

für den Arzt, schafft einen immens hohen Versorgungs-

grad für die Bevölkerung auch in diesem Bereich“, er-

klärt Chwojka. 

Organisiert wird der Tag-Bereitschaftsdienst wie bisher 

durch die ÄKNÖ, für die Organisation aller Nacht-

Bereitschaftsdienste von Montag bis Sonntag zeichnet 

Notruf NÖ verantwortlich. 




